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John Green, SCHLAFT GUT, IHR FIESEN GEDANKEN, Hanser 2017, 288 S. (20.00€) 
 Die 16-jährige Aza hatte ganz sicher nicht vor, sich an der Suche nach dem verschwundenen Milliardär Russell 

Pickett zu beteiligen. Sie hat genug mit ihren eigenen Sorgen und Ängsten zu kämpfen, die ihre Gedankenwelt 
zwanghaft beherrschen. Doch als eine Hunderttausend-Dollar-Belohnung ausgesetzt wird, machen Aza und ihre 
Freundin Daisy mit. Für Aza wird es ein großes Abenteuer und eine Reise ins Zentrum ihrer Gedankenspirale, der sie 
zu entkommen versucht. Ab 14 

Bonnie-Sue Hitchcock, DER GERUCH VON HÄUSERN ANDERER LEUTE, Königskinder 2017, 320 S. (17.99€) 
 Die Autorin führt ins Alaska der 1960er- und 1970er-Jahre, in eine Zeit, in der sich das Land durch die Ernennung zum 

49. Bundesstaat der USA in einer politischen, sozialen und kulturellen Umbruchsituation befindet. Emotionale 
Veränderungen erleben auch die vier jugendlichen Protagonisten, aus deren Perspektive abwechselnd erzählt 
wird. Sie müssen ihren Platz innerhalb einer Gesellschaft zwischen Traditionsbewusstsein und Aufbruchsstimmung 
finden. Sprachmächtig, gesellschaftskritisch und ausgezeichnet mit dem Deutscher Jugendliteraturpreis 2017. Ab 15 

Que Du Luu, IM JAHR DES AFFEN, Königskinder 2017, 286 S. (16.99€) 
 Wohl an kaum einem anderen Ort in Deutschland erscheint das kulturell Fremde vertrauter als im Chinarestaurant 

an der nächsten Straßenecke. Die 16-jährigen Mini, die chinesische Wurzeln hat, lebt mit ihrem Vater aber schon 
lange in Deutschland und die Traditionen ihrer chinesischen Heimat sind ihr fremd geworden. Erst als der Vater 
erkrankt und Mini gemeinsam mit dem Personal das Restaurant führen muss, zeigt sich, was es bedeuten kann, 
zwischen kulturellen Welten aufzuwachsen. Ab 13 

Sarah Crossan, EINS, mixtvision 2017, 418 S. (16.90€) 
 Grace und Tippi sind 16, Schwestern und sie sind so sehr „eins“, wie man es sich nur denken kann. An der Hüfte 

zusammengewachsen gibt es für die siamesischen Zwillinge keinen Moment des Alleinseins. „Eins“ zu sein ist für die 
Schwestern Existenzbedingung, Freude und Konflikt zugleich. Aus Grace’ Perspektive wird von deren Alltag erzählt, 
der ordentlich in Bewegung gerät, als die Schwestern aus medizinischen Gründen getrennt werden müssen. Ab 14 

 Dave Cousins, WARTEN AUF GONZO, Verlag Freies Geistesleben 2017, 300 S. (19.90€) 
 Der Titel spielt auf Samuel Becketts Theaterstück Warten auf Godot an, doch muss Oz, der Protagonist, nicht 

vergebens auf Gonzo warten. So nennt der 15-Jährige das bis dato noch ungeborene Kind seiner zwei Jahre 
älteren Schwester Meg. Um über seine Einsamkeit im ländlichen Slowleigh hinwegzukommen, helfen ihm nur die 
Musik seiner Lieblingsband Dead Freaks und die Briefe an das Ungeborene. Herrlich komisch und pointenreich.   

Peer Martin, GRENZLANDTAGE, Oetinger Taschenbuch 2016, 464 S. (13.99€) 
 „Mondlicht auf dem Wasser.“ So beginnt das Buch, das von Jule erzählt, die Ferien auf einer griechischen Insel 

macht und sich in einen Flüchtling verliebt, der mit anderen in einem Versteck lebt. Ein berührender Roman über 
Liebe, Sehnsucht und tödliche Grenzen. Ab 14 

Jon Walter, MEIN NAME IST NICHT FREITAG, Königskinder 2017, 448 S. (18.99€) 
 Entwicklungsroman über einen Jungen im amerikanischen Bürgerkrieg. Samuel, ein Farbiger, wird in die Sklaverei 

verkauft und umbenannt. Sein Halt ist Gott. Er kann lesen, schreiben, bringt es anderen bei, was keiner wissen darf. 
Wird er je frei sein und den Bruder wiederfinden? Ein eindrucksvolles Buch über den amerikanischen Süden. Ab 14 

Sue-Ellen Paschley, AM ABGRUND DES HIMMELS, Gulliver 2017, 376 S. (16.95€) 
Das Letzte, was Grace nach ihrem Umzug von Sydney nach Bruny Island will, ist, sich neu zu verlieben. Der 
Faszination des Nachbarsjungen Nick kann sie sich jedoch nicht entziehen und als er Grace vor dem sicheren Tod 
bewahrt, offenbart sich sein Geheimnis: Nick ist ein Gestaltwandler – er kann sich in einen Adler verwandeln. Aber 
er darf keine Beziehung mit einem gewöhnlichen Menschen eingehen. Ist ihre Liebe zum Scheitern verurteilt?  

Barry Jonsberg, DAS IST KEIN SPIEL, cbt 2017, 480 S. (14.99€) 
 Jamie ist 16 Jahre alt und ein Mathe-Genie. Verblüffend logisch und ehrlich ist sein Blick auf seine eigene Familie – 

und darauf, was da schiefläuft. Zum Beispiel bei seiner rebellischen älteren Schwester, die an ihrem 18. Geburtstag 
mehrere Millionen im Lotto gewinnt, sich endgültig von der Familie lossagt – und damit eine Kettenreaktion von 
Unheil provoziert. Jamie findet sich plötzlich in einem Duell wieder, das seine Kombinationsgabe auf eine harte 
Probe stellt. Ein spannender Thriller mit Sogwirkung! Ab 13 

 

 

 

Und zwei großartige wie unterschiedliche Sachbücher zum Verstehen der Welt:  
 

Manfred Mai, DEUTSCHE GESCHICHTE, Beltz 2009, 208 S. (8.95€) 
 So spannend und faszinierend kann die deutsche Geschichte sein. Mit sicherem Blick werden die wichtigsten 

Ereignisse bis in die Gegenwart erzählt: Von Karl dem Großen, der Reformation um Martin Luther, dem Dritten Reich 
und Adolf Hitler bis zur Teilung Deutschlands, dem Fall der Mauer und Angela Merkel als Bundeskanzlerin. Einfach 
genial und packend! Ab 12 

Jörg Bernardy, PHILOSOPHISCHE GEDANKENSPRÜNGE, Beltz 2017, 140 S. (16.95€) 
 Denken ist ein Abenteuer, das dich verändern kann. Wage den Sprung und hinterfrage deine Welt: Zu Themen von 

Natur und Tieren über Liebe, Gesellschaft und Medien bis zum Sinn des Lebens findest du hier philosophische 
Theorien, Thesen, Fragen und Gedankenexperimente. Fülle sie mit deinen Ideen und Erfahrungen, denn 
Philosophieren bedeutet selbst denken und handeln! Ab 14 


